
Frühstückstreffen «Gesund in der Arbeitswelt»
Wie gehen Unternehmen mit Präsentismus und Absentismus um  
und welche Massnahmen können erfolgreich eingesetzt werden

Im Vergleich zu Absentismus verursacht Präsentis
mus einen bis zu viermal höheren Produktivitäts
verlust. Systematisches betriebliches Gesundheits
management (BGM) hilft diese Produktivitätsverluste  
zu verringern.

Krankheitsbedingte Abwesenheit (Absentismus) oder 
Anwesenheit trotz gesundheitlicher Beeinträchtigun
gen, die eine Abwesenheit legitimiert hätten (Präsen
tismus), verursachen unabhängig von Branchenzu
gehörigkeit und Betriebsgrösse erhebliche 
Produktivitätsverluste. In diesem Zusammenhang 
zeigt sich, dass die heutige Arbeitswelt be züglich 
Leistungsorientierung, Flexibilisierung, Unsicherheit 
und Dynamik das Risiko für steigende Absentismus 
und PräsentismusQuoten bei den Beschäftigten er
heblich erhöht. Die Forschung zeigt, dass Ausfallzei
ten neben medizinisch bedingten Ursachen häufig 
auch einen nicht zu unterschätzenden Anteil motivati
onaler Gründe aufweisen können.

Ein systematisches BGM kann zur Senkung oder Ver
meidung von Absentismus und Präsentismus, zu ei
nem konstruktiven Commitment der Beschäftigten 
sowie zu einer erhöhten Attraktivität des Unterneh
mens auf dem Arbeitsmarkt beitragen. Systemati
sches BGM trägt dazu bei gute Arbeitsbedingungen, 
ein leistungsförderndes Betriebsklima, eine umsich
tige Führungskultur, ein bewusstes Gesundheitsver
halten positiv zu beeinflussen und damit zum nach
haltigen Unternehmenserfolg beizutragen.

Im Rahmen dieser Veranstaltung erhalten Sie Hinter
grundinformationen zur psychischen Gesundheit von 
Arbeitnehmenden sowie zur Anwendung und Umset
zung des Befragungstools Friendly Work Space Job
StressAnalyis.

Die Veranstaltungsreihe Frühstückstreffen «Gesund 
am Arbeitsplatz» findet regelmässig in verschiede
nen Städten der Schweiz statt und präsentiert An
wendungsbeispiele, wie Sie ein systematisches BGM 
erfolgreich umsetzen können.



Datum und Ort:
Dienstag, 18. Juni 2019 (deutsch)
Sorell Hotel Krone, 
Marktgasse 49, 8400 Winterthur

Donnerstag, 7. November 2019 (deutsch) 
Swissôtel Zürich
Schulstrasse 44, 8050 ZürichOerlikon

Kosten:
Die Veranstaltung wird von  
Gesundheitsförderung Schweiz offeriert.

Anmeldung:
Per OnlineRegistrierung auf
https://fruehstueckstreffenbgm.
meisterconcept.ch/login

Bei Fragen: fws@promotionsante.ch,
+41 31 350 03 41

Die Anzahl Plätze ist beschränkt.

In Zusammenarbeit mit:

Wankdorfallee 5, CH3014 Bern 
Tel. +41 31 350 04 04
office.bern@promotionsante.ch

Avenue de la Gare 52, CH1003 Lausanne 
Tél. +41 21 345 15 15
office.lausanne@promotionsante.ch

www.gesundheitsfoerderung.ch
www.promotionsante.ch 
www.promozionesalute.ch

Programm:
09.00 Uhr Kaffee, Frühstück und Networking

09.30 Uhr Begrüssung und Einführung
  Mireille Félix, Key Account Manager  

Sensibilisierung & Verbreitung BGM,  
Gesundheitsförderung Schweiz
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09.40 Uhr Tabu brechen und richtig handeln:  
Von der Früherkennung bis zum  
Arbeitsplatzerhalt

  Frau Gabriele von Essen,  
Job Coach & Trainerin, SVA Zürich, IV Stelle

10.15 Uhr Praxisbeispiel: Umgang mit dem  
Thema Absentismus & Präsentismus  
im Betrieb. Konkrete Massnahmen,  
Lösungsansätze und Erfahrungen 
Stéphane Karch, Leiter Prävention Santé 
Sécurité, Bouygues Energies & Services  
Schweiz AG 
Daniel Angst, SWICA Krankenver  
sicherung AG, Abteilungsleiter Präventi
onsmanagement, Departement Leistungen

10.50 Uhr Mit Friendly Work Space Job-Stress- 
Analysis frühzeitig erkennen, wenn Mitar-
beitende negativ gestresst sind und  
zu Präsentismus und Absentismus neigen 
Mireille Félix, Key Account Manager  
Sensibilisierung & Verbreitung BGM,  
Gesundheitsförderung Schweiz

11.00 Uhr Fragerunde / Diskussionsrunde 

11.30 Uhr Ende der Veranstaltung


